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           CDU-Lebensqualität für die Gemeinde   
 

Wohnen, Umwelt 
und Mobilität                                                                 

- Stärkung der ländlichen Wohnqualität 
- Erhaltung und Neuschaffung von Baumsubstanz 
  und Grünflächen  
- Optimierung des ÖPNV 
- Verbesserung des  Rad-, Wander- und Reitwegenetze s 
- Die Minimierung der Lärmemissionen der Autobahn, Eisenbahn  
  und des Luftverkehrs 
 
    Bestand des regionalen Bahnverkehrs sichern. 
   Sicherstellung eines geregelten Busverkehrs auch für die 
   Ortsteile  am „Rande“ und dadurch Verbesserung der  
   Lebensqualität und wirtschaftlichen Attraktivität. 
   Realisierung eines Radwegenetzes 
    das auch Ortsteile und Nachbargemeinden  verbindet, 
   das die Schulwege sicherer macht, 
   das den Zusammenhalt der Ortsteile festigt 
    und unsere Region als Naherholungsgebiet erschließt. 
 

Bildung  - Stärkung der Schulen und Fördervereine 
- Qualitativ hohe Betreuung unserer Schüler 
 
    Sicherstellung eines hohen Niveaus in der Ausbildung und  
    Erziehung zur Eigenverantwortung.                      
    Einbindung der Eltern in die alltägliche Arbeit von Schulen und 
    Kitas.               
    Integration  und Widerstand gegen jedwede radikalen  
    Strömungen.        

 
Kinder/ 
Familien/Senioren
  

- Bedarfsgerechte Kinderbetreuung      
- Schaffung von ausreichenden Kitaplätzen 
- Attraktive Angebote zur Jugendbetreuung 
- Unterstützung von Familien- und Seniorenprojekten  

 
Unsere  Kitas und Schulen sollen die Kinder zu denkenden und 
verantwortungsbewussten Mitgliedern der Gesellschaft erziehen. 
Das bedeutet für uns Sicherstellung eines hohen Niveaus in der 
Ausbildung. 
Öffnungszeiten der Kitas, die den Eltern entgegenkommen. 
Bei allen Maßnahmen ist zu berücksichtigen, dass die 
Verantwortung für die Erziehung der Kinder immer bei der Familie 
verbleibt. 
Wo Senioren nicht institutionell gefördert werden können, ist dies 
über Zuschüsse und Unterstützung der Vereine zu erreichen. 
Gemeindliche Einrichtungen sollen vermehrt der Nutzung durch 
unsere Senioren zur Verfügung stehen. 
Die Tradition der Ortsfeste muss erhalten bleiben. 

    Wir regen die Organisation von privaten Angeboten zur       
    Kinderbetreuung an. 
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           CDU-Lebensqualität für die Gemeinde   
 

Bezahlbares Leben  - Verlässlich gleichbleibende Steuersätze und keine   
    unnötigen Gebührenerhöhungen 
- Einen ausgeglichenen Gemeindehaushalt 
- Bezahlbarer Straßen, Geh- und Radwegbau  

 
Kostentransparenz auf allen Ebenen. 
Optimale Nutzung vorhandener Fördermittel und sinnvoller  
Umgang damit. 
Absolute Ausgabendisziplin und Schuldenmanagement, um  alle 
Kernaufgaben der Gemeinde finanzieren zu können.  
Sozial verträglicher und wirtschaftlich sinnvoller Straßenausbau 
unter Einbeziehung der Anlieger. 
Die Tätigkeit  des Wasser und Abwasserzweckverbandes  (WAZV) 
muss transparenter und  kontrollierbarer sein. 
Realisierung ausschließlich wirtschaftlicher Maßnahmen und 
Kostenreduzierung beim Betrieb der WAZV Anlagen.  
Mehr Bürgernähe und zeitnahe Informationen durch den WAZV. 
 

Ordnung und 
Sicherheit  

- Stärkung der Ortsfeuerwehren 
- Enge Zusammenarbeit zwischen Kommune und Polizei 
- Durchsetzung öffentlicher Ordnung in der Gemeinde  
    zum Wohle aller 
 

Wir unterstützen die Weiterentwicklung unserer örtlichen 
Feuerwehren. 
Sie leisten den maßgeblichen Brandschutz in der Gemeinde und 
geben unseren Jugendlichen eine Aufgabe. 
Umsetzung der gemeindlichen Satzungen durch das 
Ordnungsamt. 
 

Vereine  - Verbesserung der Standort- und Rahmenbedingungen 
- Würdigung  des Ehrenamtes und aktive Unterstützun g der   
     Vereinsarbeit 
 

Vereine stiften Sinn, erhöhen den sozialen Zusammenhalt 
und binden alle Gesellschaftsteile in das Gemeindeleben ein.  
Das kulturelle Selbstverständnis unserer Bürger beruht im 
Wesentlichen auf den Vereinen, die in den  Ortsteilen eine große  
Rolle spielen. 
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           CDU-Lebensqualität für die Gemeinde   
 

Gewerbe  - Optimierung der Infrastruktur für Gewerbeansiedlu ngen 
- Stärkung der Strukturen im Sinne von Wohnen und A rbeiten 

 
Unterstützung der Gewerbetreibenden, mehr Ansiedlung von 
Gewerbe. 
Die Ansiedlung neuer Klein- und mittelständischer Betriebe muss 
gezielt unterstützt werden und die vorhandene Infrastruktur 
vermarktet werden und das unter Nutzung aller Medien und 
Kommunikationsmittel. 
Zeigen wir investitionswilligen Unternehmen, dass unsere Region 
attraktiv für Investitionen ist. 
Schaffung neuer Lehrstellen. 
Unterstützung der Arbeit von Gewerbeverbänden zur 
Interessenvertretung und Vermarktung unserer Unternehmen. 
Wirtschaftspolitik ist für uns aktive Sozialpolitik und soziale 
Verantwortung, denn Handel und Gewerbe schaffen Arbeitsplätze 
und Lehrstellen. Mittelständische Betriebe und Gewerbe sind die 
Garanten für wirtschaftlich gesunde Gemeinden, niedrige 
Arbeitslosenquoten und sozial intakte Familien. 

 
Kirchen  - Weitere Unterstützung der Kirchgemeinden bei ihre n 

     vielfältigen kirchlichen und sozialen Aktivitä ten 
     

Christlich- ethische Grundsätze sind ein wesentliches 
Element unseres politischen Handelns. 
Die kirchlichen sozialen Einrichtungen ( Kitas, St. Norbert, St. 
Elisabeth ) sind ein integraler Bestandteil der Gemeinde. 

 
Verwaltung  - Eine bürgerfreundliche effiziente Verwaltung 

   „ Der Bürger darf kein Bittsteller  sein “ 
- Gezielte Kontrolle der Verwaltung und der  Bürger meisterin 
- Kontrolle des Wasser- und Abwasserzweckverbandes 
 

Kostentransparenz auf allen Ebenen. 
Vergabe öffentlicher Aufträge unter Berücksichtigung von 
wirtschaftlichen und regionalen Aspekten. 
Kein Luxusausbau von öffentlichen Gebäuden und Flächen, die 
den Geldbeutel der Bürger und der Gemeinde unnötig belasten. 
Alle öffentlichen Baumaßnahmen sind unter Berücksichtigung 
mobilitätseingeschränkter Mitbürger zu planen und zu errichten. 
Mehr direkte Einflussnahme auf die Arbeit der Bürgermeisterin und 
der Verwaltung. 
Durchsetzung der gemeindlichen Beschlüsse durch die 
Verwaltung. 
 

  
   
    

 


